
Absturzunfälle im Beruf

Das konsequente Einhalten der Lebenswichtigen Regeln schützt gegen Absturz!   
Alles andere ist «Russisches Roulette».      
www.suva.ch/regeln     
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Die Folgen eines Absturzes sind schwerwiegend

Absturzunfälle (Berufsunfälle) pro Jahr

Absturzunfälle mit
Verletzungen oder Todesfolge

22
Todesfälle

280

9000
Opfer mit bleibenden
Schäden/Invalidität

Jeder dritte Berufsunfall mit bleibenden Schäden oder
Todesfolge ist ein Absturzunfall.



Bereits Stürze aus geringer Höhe führen zu schweren 
Verletzungen oder enden tödlich 

Die häufigsten Verletzungen ... 

... bei Absturzunfällen
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... bei Absturzunfällen mit Invalidität
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... bei Absturzunfällen mit tödlichem Ausgang

Schädel, Hirn
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Rund die Hälfte der tödlichen Absturzunfälle ereignet sich bei Absturzhöhen
zwischen 1 m und 5 m.
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Soviel kosten Absturzunfälle

Absturzunfälle führen zu überproportional hohen Kosten und vielen Todesfällen.
Sie verursachen viel Leid und kosten die Suva und die 
Prämienzahler jährlich 260 Mio. Franken.

Durchschnittliche Kosten pro Unfall

CHF 466 000

CHF

Absturzunfall
mit Invalidität

CHF

CHF 23 000

Absturzunfall

CHF 5000

Beliebiger
Arbeitsunfall

Sage STOPP, wenn eine lebenswichtige Regel nicht eingehalten wird.
STOPP, die Arbeit einstellen und die gefährliche Situation beseitigen.
Erst dann wird weitergearbeitet.




